
AACHEN OST 

Eine Veranstaltungsreihe im Rahmen der Stadtteilerneuerung Aachen-Ost
in Zusammenarbeit mit der Stadt Aachen und dem Stadtteilbüro Aachen-Ost
Idee, Konzeption und Realisierung: Dr. Markus a Campo und Manfred Rüsel

Mit der Umwandlung des Odeon-Kinos am Adalbert-
steinweg in einen Supermarkt wurde das letzte Kino 
in Aachen-Ost Anfang der 70er-Jahre zerstört. Bis
auf eine Ausnahme (Open-Air-Kino im Kennedypark)
fand seit einer Generation keine öffentliche Filmvor-
führung mehr im Viertel statt. Im Rahmen der Stadt-
teilerneuerung Aachen-Ost werden seit 2001 an
außergewöhnlichen Orten außergewöhnliche Filme
gezeigt. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger in
Aachen-Ost (und natürlich auch darüber hinaus)
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei!

Nach der Kirche St. Fronleichnam, der Industriehalle
Weißwasserstraße, dem ehemaligen Güterbahnhof
Rothe Erde und dem Bolzplatz Barbarastraße gibt 
es nun ein winterliches  Open-Air-Kino auf dem
Schulgelände der GHS Aretzsstraße.

Neben Witz und Charme tranportiert ICE AGE
eine wichtige Botschaft: Miteinander ist besser 
als Gegeneinander. Und welcher Ort im Ostviertel
wäre dafür geeigneter als die Gemeinschafts-
hauptschule Aretzstraße, die als »Erste Demokra-
tische Schule im befreiten Deutschland« von dem
US-Amerikanern 1945 noch während des
Zweiten Weltkrieges gegründet wurde. Bis heute
ist die Schule ihrem selbst gewählten Motto »Für
Frieden gegen Gewalt« treu geblieben und setzt
unter der Leitung von Manfred Paul auch außer-

halb des Unterrichts deutliche Akzente gegen
Diskriminierung, Rassismus und Gewalt. Dafür
gab es neben dem Aachener Friedenspreis 1997
auch mehrere bundesweite Auszeichnungen. 
Der Film wird über den Schulhof auf die West-
mauer des Ostfriedhofes projeziert, und wir wei-
chen nur bei ganz schlechtem Wetter in die
Schulaula aus. Also: Warm anziehen! Warme
Getränke und kalte Sitzplätze sind vorhanden,
aber vielleicht ist Stehen und Hüpfen angeneh-
mer. Vorsicht beim Hüpfen mit vollen Tassen!

UUnndd  ddoorrtt  kköönnnnttee  eess  22000033  wweeiitteerrggeehheenn::

Eisenbahnunterführung Hüttenstraße, Bauhof

Freunder Weg, Schwimmhalle Ost, Springbrunnen

Europaplatz, Kanalisation Aachen-Ost, Ostfriedhof,

Continental-Gebäude, Saalbau Rothe Erde,

Schrottplatz Rödgerheidweg, ...

aallssoo::  SScchhaauummeerrmmaall,,  ddaannnn  sseehhmmeerrsscchhoonn

Fünfte Station: Gemeinschaftshauptschule Aretzstraße

Die Aretzstraße 1945, hinten rechts: die Schule Weihnachtsfeier 1945 mit Tee und Kakao

Endlich wieder Kino in Aachen-Ost!

Open-Air-Kino im Winter!
Warm Anziehen und Schlapplachen!!

ICE AGE (USA 2002)
sowie
die Herren Heil, Horriar und Stetter

Außergewöhnliche 

Filme

GHS Aretzstraße (damals noch Friedensstraße):
Schuleröffnung 1945. Im Hintergrund die Mauer des
Ostfriedhofs, die 2002 erstmals als Filmprojektions-
fläche dient!

an 

außergewöhnlichen

Orten

Freitag, 13.12.2002, 18.00 Uhr

Schulgelände der GHS Aretzstraße 10-20

Eintritt frei!



WWaarrmm  AAnnzziieehheenn  uunndd  SScchhllaappppllaacchheenn
mmiitt  IICCEE  AAGGEE uunndd  ddeenn  HHeerrrreenn  HHeeiill,,  HHoorrrriiaarr  
uunndd  SStteetttteerr  vvoonn  ddeenn  VVAAKKAANNTTEENN  GGEENNIIEESS

PPaasssseenndd  zzuumm  DDaattuumm  uunndd  zzuurr  JJaahhrreesszzeeiitt  bbiieetteenn  wwiirr  eeiinn
DDooppppeellppaacckk  aauuss  FFiillmm  uunndd  CCoommeeddyy..  ZZuunnääcchhsstt  rreeiisseenn  wwiirr
zzuurrüücckk  iinn  ddiiee  EEiisszzeeiitt,,  uumm  ddeenn  ffuurriioosseenn  AAbbeenntteeuueerrnn  eeiinniiggeerr
SStteeiinnzzeeiittttiieerree  bbeeiizzuuwwoohhnneenn..  UUnndd  zzuumm  NNaacchhttiisscchh  ggiibbtt  eess
ddaannnn  nnoocchh  eeiinnee  hhaallbbee  SSttuunnddee mmoorrbbiiddee  LLiieeddeerr  uunndd  TTeexxttee
rruunndd  uumm  FFrreeiittaagg,,  ddeenn  DDrreeiizzeehhnntteenn..    

11..  IICCEE  AAGGEE  ((UUSSAA  22000022,,  RReeggiiee::  CChhrriiss  WWeeddggee))

Vor 20.000 Jahren: Scrat, eine bizarre Mischung aus
Eichhörnchen und Ratte, erkennt bei dem Versuch, eine
Eichel zu vergraben, dass kleine Dinge große Ursachen
herbeiführen können – wie zum Beispiel Lawinen oder
Vulkanausbrüche. 

Es ist saukalt. Doch während die prähistorische Tierkar-
arwane gen Süden zieht, pennt das Faultier Sid (Stimme:
Otto Waalkes) noch und verpasst den Anschluss. Auf der
Suche nach seiner Familie trifft er auf Einzelgänger
Manfred, ein knuffiges Mammut. Das nervt er ohne
Ende. Als die beiden ein Menschenkind finden, beschließen
sie, es zu seinem Stamm zu bringen. Der dritte im Bunde
dieser Notgemeinschaft ist der Säbelzahntiger Diego, der
mit dem Baby eigentlich ganz andere Dinge vor hat...

Was sich wie ein niedlicher Kinderfilm anhört, ist in
Wirklichkeit ein aberwitziger Animationsfilm in der
Tradition von »Shrek« oder »Monster AG«, der gleicher-
maßen für Jung und Alt eine Menge Spaß bietet.
Während sich die mit furiosen Slapstickeinlagen ge-
spickte Geschichte an die Kids richtet, zielen die Dialoge
deutlich auf ein erwachsenes Publikum. Ob es sich um
die Probleme reiferer Faultierdamen mit Kinderwunsch
handelt oder um augenzwinkernde Verweise auf die
Film- und Fernsehgeschichte (»Indiana Jones«,
»Raumschiff Enterprise« – das Original), Ablachen für
jede Altersstufe ist garantiert!

AAuußßeerrggeewwööhhnnlliicchhee  FFiillmmee  aann  aauußßeerrggeewwööhhnnlliicchheenn  OOrrtteenn
FFrreeiittaagg,,  1133..1122..22000022,,  1188..0000hh,,  GGeemmeeiinnsscchhaaffttsshhaauuppttsscchhuullee  AArreettzzssttrraaßßee  1100--2200
EEiinnttrriitttt  ffrreeii!!

22..  MMoorrbbiiddee  SSppääßßee  zzuumm  FFrreeiittaagg,,  ddeenn  DDrreeiizzeehhnntteenn,,
mmiitt  ddeenn  HHeerrrreenn  HHeeiill,,  HHoorrrriiaarr  uunndd  SStteetttteerr  vvoonn  ddeerr  AAaacchheenneerr
KKuullttffoorrmmaattiioonn  VVAAKKAANNTTEE  GGEENNIIEESS

Wer sind Herr Horriar, Herr Heil und Herr Stetter?
Die drei »Literaten« und »Musiker« Horriar, Heil und Stetter haben
beim National Poetry Slam 2000 in Düsseldorf den ersten Platz
gemacht und somit die Entwicklung einer selbständigen, offenen und
zugleich engagierten jungen deutschen Literatur um Minuten zurück-
geworfen. In Aachen und in dem nordhessischen Weiler Zeigenhain
sind sie durch ihre eifrige Mitarbeit bei der Boyband »Vakante Genies«
bekannt wie graue, sehr unscheinbare Hunde. Am 13. Dezember wird
das Trio erst interessiert zugucken und dann monotone Lieder singen.
Ein tolles Spektakel!


